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Richtlinien zum Kindergartentransport 
 

 

• Im Bus können Kindergartenkinder ab 2,5 Jahren mitfahren.   

• Der Betrieb startet ab Montag 01.09.2025. Bitte um Anmeldung am Gemeindeamt.  

• Die Kinder werden voraussichtlich in der Zeit von 07:15 – 07:50 Uhr von zu Hause 

abgeholt.  

• Der Rücktransport erfolgt in der Zeit von ca. 12:00 – 12:45 Uhr.  

• Die Zusammenstellung der Fahrtroute erfolgt durch die Gemeinde und wird mit der 

erwarteten steigenden Nachfrage in den nächsten Wochen gestaltet und 

angepasst. Die Kinder werden von Aufsichtspersonen bei den Haltestellen an 

den/die Busfahrer/in im Bus gesichert übergeben. Als Haltestellen werden 

grundsätzlich die Hauseinfahrten der Wohnadresse vereinbart, in Einzelfällen 

können auch andere Haltestellen festgelegt werden (z.B.: gemeinsame Haltestelle 

für Nachbarskinder). Zu Mittag müssen die Kinder am vereinbarten Ausstiegspunkt 

von den Eltern oder einer anderen befugten Person abgeholt werden.  

• Der Kindergartenbus wird an den Öffnungstagen der Kindergärten von September 

bis Juni unterwegs sein.  

• Die Kosten für den Transport betragen pauschal 120 € für ein ganzes Semester 

(September bis Jänner und Februar bis Juni). Bei den Fahrtkosten handelt es sich 

um einen Beitrag von etwa 30 Prozent der Gesamtkosten, die von der Gemeinde 

Sitzenberg-Reidling als Service- und Umweltleistung zu mehr als 70 Prozent 

gestützt wird. Die Verrechnung erfolgt über die Gemeinde im Vorhinein, es gibt 

keine untermonatliche Rückvergütung und keinen Geschwisterrabatt.  

• Der E-Bus wurde über das Beschaffungsservice der Energie- und Umweltagentur 

des Landes Niederösterreich angeschafft. Für Gemeinden wird der Ankauf durch 

die E-Fahrzeug-Förderung des Bundes und des Schul- und Kindergartenfonds des 

Landes gefördert. 
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